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1 WISSENSCHAFTLICHES PERSONAL 

Die Medizinische Universität Wien ist mit über 5.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern und rund             
7.500 Studierenden eine der größten medizinischen Universitätseinrichtungen im EU-Raum. Die 
Medizinische Universität Wien hat als zentrale Aufgabe das gemeinsame Betreiben von Forschung, 
Lehre und PatientInnenversorgung, das im Klinischen Bereich im Zusammenwirken mit dem 
Allgemeinen Krankenhaus der Stadt Wien erfolgt.  
 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass Bewerber/innen keinen Anspruch auf Abgeltung von Reisekosten 
in Zusammenhang mit dem Bewerbungsgespräch haben. 
 
An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Anästhesie, Allgemeine 
Intensivmedizin und Schmerztherapie / Klinische Abteilung für Herz-Thorax-Gefäßchirurgische 
Anästhesie und Intensivmedizin mit der Kennzahl: 19628/14, ehestmöglich eine Stelle mit einem 
Beschäftigungsausmaß von 40 Wochenstunden mit einer Ärztin / einem Arzt in Facharztausbildung im 
Sonderfach „Anästhesiologie und Intensivmedizin“ zu besetzen.  
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 3.152,29 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung 
tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  
Als eines der führenden universitären Zentren in Europa bieten wir spezielle Nachwuchsförderung in 
wissenschaftlicher Forschung und Lehre im Fach Anästhesiologie und Intensivmedizin an.  
Das Arbeitsverhältnis als Ersatzkraft ist befristet für die Dauer der Abwesenheit einer Mitarbeiterin / 
eines Mitarbeiters voraussichtlich bis 17. Mai 2015. 
Anstellungserfordernisse: Abgeschlossenes Medizinstudium. Bereitschaft zur Mitwirkung in 
Forschung und Lehre. Die fremdenrechtlichen Anstellungserfordernisse bei Nicht EU-BürgerInnen 
müssen gewährleistet sein. 
Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-
funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 
ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
Kennzahl: 19628/14 
 
An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Chirurgie / Klinische Abteilung 
für Thoraxchirurgie mit der Kennzahl: 19278/14, voraussichtlich ab 3. Dezember 2014 eine Stelle mit 
einem Beschäftigungsausmaß von 40 Wochenstunden mit einer Fachärztin / einem Facharzt (staff 
physician) zu besetzen.  
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 4.019,79 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene 
Entgeltsbestandteile erhöhen.  
Das Arbeitsverhältnis ist unbefristet. 
Anstellungserfordernisse: Abgeschlossenes Medizinstudium. Befugnis zur selbständigen Ausübung 
des ärztlichen Berufes als Facharzt / Fachärztin für Thoraxchirurgie. Die fremdenrechtlichen 
Anstellungserfordernisse bei Nicht EU-BürgerInnen müssen gewährleistet sein.  
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Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-
funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 
ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
Kennzahl: 19278/14 
 
An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Frauenheilkunde mit der 
Kennzahl: 19820/14, voraussichtlich ab 1. Jänner 2015 eine Stelle mit einem Beschäftigungsausmaß 
von 40 Wochenstunden mit einer Fachärztin / einem Facharzt zu besetzen.  
Bei Bewährung kann nach spätestens 3 Jahren eine Qualifizierungsvereinbarung gemäß § 27 Kollektiv-
vertrag für die ArbeitnehmerInnen der Universitäten angeboten werden. Die Erfüllung der 
Qualifizierungsvereinbarung ist mit einer unbefristeten wissenschaftlichen Laufbahnstelle und dem 
Titel einer assoziierten Professorin / eines assoziierten Professors verbunden. 
Ein Rechtsanspruch auf das Anbieten einer Qualifizierungsvereinbarung bzw. auf die Verlängerung der 
befristeten Position besteht nicht.  
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 4.019,79 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene 
Entgeltsbestandteile erhöhen.  
Als eines der führenden universitären Zentren in Europa bieten wir spezielle Nachwuchsförderung in 
wissenschaftlicher Forschung und Lehre im Fach Klinische Genetik an.  
Das Arbeitsverhältnis endet nach Ablauf von 6 Jahren. 
Anstellungserfordernisse: Abgeschlossenes Medizinstudium mit facheinschlägigem Doktorat. 
Befugnis zur selbständigen Ausübung des ärztlichen Berufes als Facharzt / Fachärztin für Klinische 
Genetik, Qualifikation in Forschung und Lehre. Die fremdenrechtlichen Anstellungserfordernisse bei 
Nicht EU-BürgerInnen müssen gewährleistet sein.  
Gewünschte Zusatzqualifikationen: Ausgewiesene wissenschaftliche Tätigkeit für das in Frage 
kommende Fach. Erfahrung und Interesse an wissenschaftlichen Arbeiten, ausgeprägte 
Kundenorientierung, gute Umgangsformen, Teamfähigkeit und Flexibilität, Kommunikationsfähigkeit, 
Engagement und Initiative, Verantwortungsbewusstsein, Selbstständigkeit, Belastbarkeit, Bereitschaft 
zur Weiterbildung und Mehrleistungen.  
Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-
funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 
ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
Kennzahl: 19820/14 
 
An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Hals-, Nasen- und 
Ohrenkrankheiten / Klinische Abteilung für Allgemeine Hals-, Nasen- und Ohrenkrankheiten mit der 
Kennzahl: 19382/14, voraussichtlich ab 12. Jänner 2015 eine Stelle mit einem Beschäftigungsausmaß 
von 40 Wochenstunden mit einer Ärztin / einem Arzt in Facharztausbildung im Sonderfach 
„Allgemeine Hals-, Nasen- und Ohrenkrankheiten“ zu besetzen.  
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 3.152,29 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung 
tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  
Als eines der führenden universitären Zentren in Europa bieten wir spezielle Nachwuchsförderung in 
wissenschaftlicher Forschung und Lehre im Fach Allgemeine Hals-, Nasen- und Ohrenkrankheiten an.  
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Das Arbeitsverhältnis als Ersatzkraft ist befristet für die Dauer der Abwesenheit einer Mitarbeiterin / 
eines Mitarbeiters voraussichtlich bis 8. Jänner 2016. 
Anstellungserfordernisse: Abgeschlossenes Medizinstudium. Bereitschaft zur Mitwirkung in 
Forschung und Lehre. Die fremdenrechtlichen Anstellungserfordernisse bei Nicht EU-BürgerInnen 
müssen gewährleistet sein.  
Gewünschte Zusatzqualifikationen: Fachrelevante und/oder wissenschaftliche Vorleistungen zum 
sofortigen Einsatz in den Routinebetrieb einer Universitätsklinik. 
Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-
funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 
ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
Kennzahl: 19382/14 
 
An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Hals-, Nasen- und 
Ohrenkrankheiten / Klinische Abteilung für Allgemeine Hals-, Nasen- und Ohrenkrankheiten mit der 
Kennzahl: 19384/14, voraussichtlich ab 1. Februar 2015 eine Stelle mit einem Beschäftigungsausmaß 
von 40 Wochenstunden mit einer Fachärztin / einem Facharzt zu besetzen.  
Bei Bewährung kann nach spätestens 3 Jahren eine Qualifizierungsvereinbarung gemäß § 27 Kollektiv-
vertrag für die ArbeitnehmerInnen der Universitäten angeboten werden. Die Erfüllung der 
Qualifizierungsvereinbarung ist mit einer unbefristeten wissenschaftlichen Laufbahnstelle und dem 
Titel einer assoziierten Professorin / eines assoziierten Professors verbunden. 
Ein Rechtsanspruch auf das Anbieten einer Qualifizierungsvereinbarung bzw. auf die Verlängerung der 
befristeten Position besteht nicht.  
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 4.019,79 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene 
Entgeltsbestandteile erhöhen.  
Als eines der führenden universitären Zentren in Europa bieten wir spezielle Nachwuchsförderung in 
wissenschaftlicher Forschung und Lehre im Fach Hals-, Nasen- und Ohrenkrankheiten an.  
Das Arbeitsverhältnis endet nach Ablauf von 6 Jahren. 
Anstellungserfordernisse: Abgeschlossenes Medizinstudium mit facheinschlägigem Doktorat. 
Befugnis zur selbständigen Ausübung des ärztlichen Berufes als Facharzt / Fachärztin für Hals-, 
Nasen- und Ohrenkrankheiten, Qualifikation in Forschung und Lehre. Die fremdenrechtlichen 
Anstellungserfordernisse bei Nicht EU-BürgerInnen müssen gewährleistet sein.  
Gewünschte Zusatzqualifikationen: Ausgewiesene wissenschaftliche Tätigkeit für das in Frage 
kommende Fach. Nachweisbare wissenschaftliche Qualifikation in der Onkologie. 
Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-
funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 
ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
Kennzahl: 19384/14 
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An der Medizinischen Universität Wien ist am Zentrum für Hirnforschung / Abteilung für Molekulare 
Neurowissenschaften mit der Kennzahl: 19299/14, voraussichtlich ab 1. Dezember 2014 eine Stelle 
mit einem Beschäftigungsausmaß von 30 Wochenstunden mit einer Assistentin / einem Assistenten 
(postgraduate) zu besetzen.  
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 1.961,85 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung 
tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  
Als eines der führenden universitären Zentren in Europa bieten wir spezielle Nachwuchsförderung in 
wissenschaftlicher Forschung und Lehre an.  
Das Arbeitsverhältnis endet nach Ablauf von 3 Jahren. 
Anstellungserfordernisse: Abgeschlossenes (Diplom) Studium der Neurowissenschaften oder 
gleichzuhaltende Qualifikation, Bereitschaft zur Mitwirkung in Forschung und Lehre.  
Gewünschte Zusatzqualifikationen: Kenntnisse in Drosophila-Genetik, Maus-Neurobiologie, 
Molekularpharmakologie und/oder Imaging von Vorteil. Profunde Englischkenntnisse werden zur 
erfolgreichen Absolvierung des Studienprogrammes vorausgesetzt. Frühere wissenschaftliche 
Publikationen und andere Leistungen werden ebenfalls berücksichtigt. 
Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-
funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 
ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
Kennzahl: 19299/14 
 
An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Innere Medizin I / Klinische 
Abteilung für Infektionen und Tropenmedizin mit der Kennzahl: 19457/14, voraussichtlich ab                       
1. Dezember 2014 eine Stelle mit einem Beschäftigungsausmaß von 40 Wochenstunden mit einer 
Ärztin / einem Arzt in Facharztausbildung im Sonderfach „Innere Medizin“ zu besetzen.  
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 3.152,29 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung 
tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  
Als eines der führenden universitären Zentren in Europa bieten wir spezielle Nachwuchsförderung in 
wissenschaftlicher Forschung und Lehre im Fach Innere Medizin an.  
Das Arbeitsverhältnis endet mit Abschluss der Ausbildung zur Fachärztin / zum Facharzt                    
(§§ 8, 26 Ärztegesetz 1998), spätestens jedoch nach Ablauf von 7 Jahren. 
Anstellungserfordernisse: Abgeschlossenes Medizinstudium. Bereitschaft zur Mitwirkung in 
Forschung und Lehre. Die fremdenrechtlichen Anstellungserfordernisse bei Nicht EU-BürgerInnen 
müssen gewährleistet sein.  
Gewünschte Zusatzqualifikationen: Wissenschaftliche und praktische Erfahrungen auf dem Gebiet der 
Inneren Medizin mit Betonung Infektiologie, Mikrobiologie und Tropenmedizin. Nachweis eines 
mehrmonatigen Tropenaufenthaltes. Sofortiger Einsatz in Klinik und Labor muss gewährleistet sein. 
Klinische Erfahrungen und Fertigkeiten im modernen Wundmanagement. Erfahrung mit klinischen 
Studien sowie Nachweis eines GCP-Zertifikates zur Übernahme der Subinvestigator und 
Trialcoordinater-Funktion. Ausgewiesene Erfahrung mit in-vitro und in-vivo PK/PD-Studien bei 
Patientinnen / Patienten mit kontinuierlichen und intermittierenden Nierenersatzverfahren. 
Erfahrungen mit molekularbiologischen Methoden sollten vorhanden sein. Nachweis 
wissenschaftlicher Publikationen auf dem Gebiet der Infektiologie. 
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Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-
funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 
ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
Kennzahl: 19457/14 
 
An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Innere Medizin I / Klinische 
Abteilung für Infektionen und Tropenmedizin mit der Kennzahl: 19458/14, voraussichtlich ab                               
9. Dezember 2014 eine Stelle mit einem Beschäftigungsausmaß von 40 Wochenstunden mit einer 
Ärztin / einem Arzt in Facharztausbildung im Sonderfach „Innere Medizin“ zu besetzen.  
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 3.152,29 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung 
tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  
Als eines der führenden universitären Zentren in Europa bieten wir spezielle Nachwuchsförderung in 
wissenschaftlicher Forschung und Lehre im Fach Innere Medizin an.  
Das Arbeitsverhältnis als Ersatzkraft ist befristet für die Dauer der Abwesenheit einer Mitarbeiterin / 
eines Mitarbeiters voraussichtlich bis 31. März 2015. 
Anstellungserfordernisse: Abgeschlossenes Medizinstudium. Bereitschaft zur Mitwirkung in 
Forschung und Lehre. Die fremdenrechtlichen Anstellungserfordernisse bei Nicht EU-BürgerInnen 
müssen gewährleistet sein.  
Gewünschte Zusatzqualifikationen: Wissenschaftliche und praktische Erfahrungen auf dem Gebiet der 
Inneren Medizin mit Betonung Infektiologie, Mikrobiologie und Tropenmedizin. Erfahrungen mit 
molekularbiologischen Methoden sollten vorhanden sein. Nachweis wissenschaftlicher Publikationen 
bzw. Dissertation auf dem Gebiet der Infektiologie. 
Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-
funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 
ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
Kennzahl: 19458/14 
 
An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Innere Medizin II / Klinische 
Abteilung für Angiologie mit der Kennzahl: 19378/14, voraussichtlich ab 1. Dezember 2014 eine Stelle 
mit einem Beschäftigungsausmaß von 40 Wochenstunden mit einer Ärztin / einem Arzt in 
Facharztausbildung im Sonderfach „Innere Medizin“ zu besetzen.  
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 3.152,29 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung 
tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  
Als eines der führenden universitären Zentren in Europa bieten wir spezielle Nachwuchsförderung in 
wissenschaftlicher Forschung und Lehre im Fach Innere Medizin an.  
Das Arbeitsverhältnis als Ersatzkraft ist befristet für die Dauer der Abwesenheit einer Mitarbeiterin / 
eines Mitarbeiters voraussichtlich bis 16. September 2015. 
Anstellungserfordernisse: Abgeschlossenes Medizinstudium. Bereitschaft zur Mitwirkung in 
Forschung und Lehre. Die fremdenrechtlichen Anstellungserfordernisse bei Nicht EU-BürgerInnen 
müssen gewährleistet sein.  
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Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-
funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 
ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
Kennzahl: 19378/14 
 
An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Innere Medizin III / Klinische 
Abteilung für Nephrologie und Dialyse mit der Kennzahl: 19637/14, voraussichtlich ab                           
1. Dezember 2014 eine Stelle mit einem Beschäftigungsausmaß von 40 Wochenstunden mit einer 
Ärztin / einem Arzt in Facharztausbildung im Sonderfach „Innere Medizin“ zu besetzen.  
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 3.152,29 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung 
tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  
Als eines der führenden universitären Zentren in Europa bieten wir spezielle Nachwuchsförderung in 
wissenschaftlicher Forschung und Lehre im Fach Innere Medizin an.  
Das Arbeitsverhältnis als Ersatzkraft ist befristet für die Dauer der Abwesenheit einer Mitarbeiterin / 
eines Mitarbeiters voraussichtlich bis 30. November 2016. 
Anstellungserfordernisse: Abgeschlossenes Medizinstudium. Bereitschaft zur Mitwirkung in 
Forschung und Lehre. Die fremdenrechtlichen Anstellungserfordernisse bei Nicht EU-BürgerInnen 
müssen gewährleistet sein.  
Gewünschte Zusatzqualifikationen: Die Bewerberin / der Bewerber sollte wissenschaftliche Expertise 
und Publikationen auf dem Gebiet der molekularen Signaltransduktion und Erfahrung als PostDoc im 
Ausland aufweisen. Ein abgeschlossenes PhD Studium im Bereich Molekularbiologie / 
Signaltransduktion ist wünschenswert. Weiters sollte die Kandidatin / der Kandidat auch 
Auslandserfahrung im Bereich der klinischen Medizin besitzen. Mehrsprachigkeit und hohes 
persönliches Engagement werden ebenfalls erwartet. 
Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-
funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 
ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
Kennzahl: 19637/14 
 
An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie 
mit der Kennzahl: 19530/14, voraussichtlich ab 1. Dezember 2014 eine Stelle mit einem 
Beschäftigungsausmaß von 20 Wochenstunden mit einer Assistentin / einem Assistenten 
(postgraduate) zu besetzen.  
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 1.576,15 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung 
tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  
Als eines der führenden universitären Zentren in Europa bieten wir spezielle Nachwuchsförderung in 
wissenschaftlicher Forschung und Lehre an.  
Das Arbeitsverhältnis als Ersatzkraft ist befristet für die Dauer der Abwesenheit einer Mitarbeiterin / 
eines Mitarbeiters voraussichtlich bis 31. Dezember 2014. 
Anstellungserfordernisse: Abgeschlossenes (Diplom) Studium der Psychologie, Bereitschaft zur 
Mitwirkung in Forschung und Lehre.  
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Gewünschte Zusatzqualifikationen: Abgeschlossene Ausbildung zur / zum Klinischen- und 
Gesundheitspsychologin/ Gesundheitspsychologen. 
Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-
funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 
ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
Kennzahl: 19530/14 
 
An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Notfallmedizin mit der 
Kennzahl: 19068/14, voraussichtlich ab 2. Jänner 2015 eine Stelle mit einem Beschäftigungsausmaß 
von 40 Wochenstunden mit einer Ärztin / einem Arzt in Facharztausbildung im Sonderfach „Innere 
Medizin“ zu besetzen.  
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 3.152,29 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung 
tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  
Als eines der führenden universitären Zentren in Europa bieten wir spezielle Nachwuchsförderung in 
wissenschaftlicher Forschung und Lehre im Fach Innere Medizin an.  
Das Arbeitsverhältnis endet mit Abschluss der Ausbildung zur Fachärztin / zum Facharzt                    
(§§ 8, 26 Ärztegesetz 1998), spätestens jedoch nach Ablauf von 7 Jahren. 
Anstellungserfordernisse: Abgeschlossenes Medizinstudium. Bereitschaft zur Mitwirkung in 
Forschung und Lehre. Die fremdenrechtlichen Anstellungserfordernisse bei Nicht EU-BürgerInnen 
müssen gewährleistet sein.  
Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-
funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 
ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
Kennzahl: 19068/14 
 
An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Psychiatrie und 
Psychotherapie / Klinische Abteilung für Biologische Psychiatrie mit der Kennzahl: 19191/14, 
voraussichtlich ab 1. Dezember 2014 eine Stelle mit einem Beschäftigungsausmaß von 40 Wochen-
stunden mit einer Ärztin / einem Arzt in Facharztausbildung im Sonderfach „Psychiatrie und 
Psychotherapeutische Medizin“ zu besetzen.  
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 3.152,29 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung 
tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  
Als eines der führenden universitären Zentren in Europa bieten wir spezielle Nachwuchsförderung in 
wissenschaftlicher Forschung und Lehre im Fach Psychiatrie und Psychotherapeutische Medizin an.  
Das Arbeitsverhältnis als Ersatzkraft ist befristet für die Dauer der Abwesenheit einer Mitarbeiterin / 
eines Mitarbeiters voraussichtlich bis 31. Jänner 2015. 
Anstellungserfordernisse: Abgeschlossenes Medizinstudium. Bereitschaft zur Mitwirkung in 
Forschung und Lehre. Die fremdenrechtlichen Anstellungserfordernisse bei Nicht EU-BürgerInnen 
müssen gewährleistet sein.  
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Gewünschte Zusatzqualifikationen: Interesse an und Erfahrung mit wissenschaftlichem Arbeiten in 
der Psychiatrie sowie klinisch-praktische Erfahrung. Bevorzugt werden bei gleicher Qualifikation 
Bewerberinnen / Bewerber, die außerdem über Initiative und Engagement im Hinblick auf die 
psychiatrische Versorgung, Lehre und Forschung verfügen. Vorerfahrungen in wissenschaftlichem 
Arbeiten zu Themen der Psychiatrie sind wünschenswert. Wir ersuchen für die Bewerbung das unter 
http://www.meduniwien.ac.at/psychiatrie abrufbare CV Template zu verwenden. 
Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-
funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 
ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
Kennzahl: 19191/14 
 
An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Radiologie und Nuklearmedizin 
mit der Kennzahl: 19470/14, voraussichtlich ab 1. Dezember 2014 eine Stelle mit einem 
Beschäftigungsausmaß von 40 Wochenstunden mit einer Ärztin / einem Arzt in Facharztausbildung im 
Sonderfach „Radiologie“ zu besetzen.  
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 3.152,29 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung 
tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  
Als eines der führenden universitären Zentren in Europa bieten wir spezielle Nachwuchsförderung in 
wissenschaftlicher Forschung und Lehre im Fach Radiologie an.  
Das Arbeitsverhältnis endet mit Abschluss der Ausbildung zur Fachärztin / zum Facharzt                    
(§§ 8, 26 Ärztegesetz 1998), spätestens jedoch nach Ablauf von 7 Jahren. 
Anstellungserfordernisse: Abgeschlossenes Medizinstudium. Bereitschaft zur Mitwirkung in 
Forschung und Lehre. Die fremdenrechtlichen Anstellungserfordernisse bei Nicht EU-BürgerInnen 
müssen gewährleistet sein.  
Gewünschte Zusatzqualifikationen: Ausgeprägtes Interesse an bildgebender Diagnostik, Wissenschaft, 
Forschung sowie prä- und postgradueller Lehre.  
Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-
funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 
ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
Kennzahl: 19470/14 
 
An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Strahlentherapie mit der 
Kennzahl: 19364/14, voraussichtlich ab 9. Dezember 2014 eine Stelle mit einem Beschäftigungs-
ausmaß von 40 Wochenstunden mit einer Ärztin / einem Arzt in Facharztausbildung im Sonderfach 
„Strahlentherapie-Radioonkologie“ zu besetzen.  
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 3.152,29 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung 
tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  
Als eines der führenden universitären Zentren in Europa bieten wir spezielle Nachwuchsförderung in 
wissenschaftlicher Forschung und Lehre im Fach Strahlentherapie-Radioonkologie an.  
Das Arbeitsverhältnis als Ersatzkraft ist befristet für die Dauer der Abwesenheit einer Mitarbeiterin / 
eines Mitarbeiters voraussichtlich bis 10. Juli 2015. 

http://www.meduniwien.ac.at/psychiatrie
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Anstellungserfordernisse: Abgeschlossenes Medizinstudium. Bereitschaft zur Mitwirkung in 
Forschung und Lehre. Die fremdenrechtlichen Anstellungserfordernisse bei Nicht EU-BürgerInnen 
müssen gewährleistet sein.  
Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-
funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 
ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
Kennzahl: 19364/14 
 
An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Unfallchirurgie mit der 
Kennzahl: 19367/14, ehestmöglich eine Stelle mit einem Beschäftigungsausmaß von 40 Wochen-
stunden mit einer Ärztin / einem Arzt in Facharztausbildung im Sonderfach „Unfallchirurgie“ zu 
besetzen.  
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 3.152,29 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung 
tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  
Als eines der führenden universitären Zentren in Europa bieten wir spezielle Nachwuchsförderung in 
wissenschaftlicher Forschung und Lehre im Fach Unfallchirurgie an.  
Das Arbeitsverhältnis als Ersatzkraft ist befristet für die Dauer der Abwesenheit einer Mitarbeiterin / 
eines Mitarbeiters voraussichtlich bis 18. Mai 2015. 
Anstellungserfordernisse: Abgeschlossenes Medizinstudium. Bereitschaft zur Mitwirkung in 
Forschung und Lehre. Die fremdenrechtlichen Anstellungserfordernisse bei Nicht EU-BürgerInnen 
müssen gewährleistet sein.  
Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-
funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 
ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
Kennzahl: 19367/14 
 
An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Unfallchirurgie mit der 
Kennzahl: 19406/14, voraussichtlich ab 2. Jänner 2015 eine Stelle mit einem Beschäftigungsausmaß 
von 40 Wochenstunden mit einer Ärztin / einem Arzt in Facharztausbildung im Sonderfach 
„Unfallchirurgie“ zu besetzen.  
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 3.152,29 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung 
tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  
Als eines der führenden universitären Zentren in Europa bieten wir spezielle Nachwuchsförderung in 
wissenschaftlicher Forschung und Lehre im Fach Unfallchirurgie an.  
Das Arbeitsverhältnis als Ersatzkraft ist befristet für die Dauer der Abwesenheit einer Mitarbeiterin / 
eines Mitarbeiters voraussichtlich bis 31. Dezember 2015. 
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Anstellungserfordernisse: Abgeschlossenes Medizinstudium. Bereitschaft zur Mitwirkung in 
Forschung und Lehre. Die fremdenrechtlichen Anstellungserfordernisse bei Nicht EU-BürgerInnen 
müssen gewährleistet sein.  
Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-
funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 
ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
Kennzahl: 19406/14 
 
An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Unfallchirurgie mit der 
Kennzahl: 19407/14, voraussichtlich ab 2. Februar 2015 eine Stelle mit einem Beschäftigungsausmaß 
von 40 Wochenstunden mit einer Ärztin / einem Arzt in Facharztausbildung im Sonderfach 
„Unfallchirurgie“ zu besetzen.  
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 3.152,29 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung 
tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  
Als eines der führenden universitären Zentren in Europa bieten wir spezielle Nachwuchsförderung in 
wissenschaftlicher Forschung und Lehre im Fach Unfallchirurgie an.  
Das Arbeitsverhältnis als Ersatzkraft ist befristet für die Dauer der Abwesenheit einer Mitarbeiterin / 
eines Mitarbeiters voraussichtlich bis 1. Februar 2016. 
Anstellungserfordernisse: Abgeschlossenes Medizinstudium. Bereitschaft zur Mitwirkung in 
Forschung und Lehre. Die fremdenrechtlichen Anstellungserfordernisse bei Nicht EU-BürgerInnen 
müssen gewährleistet sein.  
Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-
funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 
ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
Kennzahl: 19407/14 
 
An der Medizinischen Universität Wien ist am Zentrum für Medizinische Statistik, Informatik und 
Intelligente Systeme / Institut für Artificial Intelligence mit der Kennzahl: 18960/14, voraussichtlich 
ab 1. Dezember 2014 eine Stelle mit einem Beschäftigungsausmaß von 20 Wochenstunden mit einer 
Assistentin / einem Assistenten (postdoc) zu besetzen.  
Bei Bewährung kann nach spätestens 2 Jahren eine Qualifizierungsvereinbarung gemäß § 27 Kollektiv-
vertrag für die ArbeitnehmerInnen der Universitäten angeboten werden. Die Erfüllung der 
Qualifizierungsvereinbarung ist mit einer unbefristeten wissenschaftlichen Laufbahnstelle und dem 
Titel einer assoziierten Professorin / eines assoziierten Professors verbunden. 
Ein Rechtsanspruch auf das Anbieten einer Qualifizierungsvereinbarung bzw. auf die Verlängerung der 
befristeten Position besteht nicht.  
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 1.741,65 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung 
tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  
Als eines der führenden universitären Zentren in Europa bieten wir spezielle Nachwuchsförderung in 
wissenschaftlicher Forschung und Lehre an.  
Das Arbeitsverhältnis endet nach Ablauf von 5 Jahren. 
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Anstellungserfordernisse: Abgeschlossenes Studium der Informatik – vorzugsweise der 
Medizinischen Informatik-, der Biomedizinischen Technik oder eines vergleichbaren technischen 
Studiums mit computerwissenschaftlichem Schwerpunkt, Qualifikation in Forschung und Lehre. 
Gewünschte Zusatzqualifikationen: Fundierte Kenntnisse der Datenanalyse (Data Science), wie etwa 
aus den Bereichen Maschinelles Lernen oder Mustererkennung. Grundkenntnisse des Aufbaus 
molekularbiologischer Daten (z.B. in der Genomik oder Proteomik). Kenntnisse der Bildverarbeitung 
und/oder der Zeitreihen- oder Signalanalysen erwünscht. Ausgeprägtes Interesse an Forschung, sowie 
Lehre in Medizinischer Informatik. 
Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-
funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 
ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
Kennzahl: 18960/14 
 
Die Aufnahme erfolgt im Rahmen eines Arbeitsverhältnisses laut Angestelltengesetz. Die näheren 
Regelungen ergeben sich aus dem Universitätsgesetz und dem Kollektivvertrag der Universitäten. 
http://www.meduniwien.ac.at/homepage/fileadmin/HP-
Relaunch/pdforganisation/personalabteilung/KollV_2011_01_DV_GOED.pdf 
 

http://www.meduniwien.ac.at/homepage/fileadmin/HP-Relaunch/pdforganisation/personalabteilung/KollV_2011_01_DV_GOED.pdf
http://www.meduniwien.ac.at/homepage/fileadmin/HP-Relaunch/pdforganisation/personalabteilung/KollV_2011_01_DV_GOED.pdf
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2 ALLGEMEINE UNIVERSITÄTSBEDIENSTETE 

Es wird darauf hingewiesen, dass Bewerber/innen keinen Anspruch auf Abgeltung von Reisekosten 
in Zusammenhang mit dem Bewerbungsgespräch haben. 
 
An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Innere Medizin I / Institut für 
Krebsforschung mit der Kennzahl: 17641/14 eine Ersatzkraftstelle einer vollbeschäftigten 
Technischen Fachkraft (gemäß Kollektivvertrag – Verwendungsgruppe IIa) ehestmöglich 
(befristet bis 17. April 2017) zu besetzen. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 1.632,70 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung 
tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  
Aufgabengebiet: Durchführung von in vivo Versuchen, Aufbereitung von Nukleinsäuren, verschiedene 
molekulargenetische Analysen. 
Berufserfordernisse: Abgeschlossene Schul- oder Berufsausbildung.  
Gewünschte Qualifikationen: Erfahrung bei der Handhabung und Pflege von Labortieren und 
Englischkenntnisse unbedingt notwendig; Fähigkeit zum selbstständigen Arbeiten. 
Kennzahl: 17641/14 
 
Hinweis: Die Bewerbungsfrist beträgt 21 Tage ab Erscheinungsdatum. 
 
Bewerbungen: Bewerbungsformulare sind an die Medizinische Universität Wien, 

Personalabteilung, 1090 Wien, Spitalgasse 23, zu richten bzw. elektronisch an  
personalabteilung@meduniwien.ac.at. 

 Formulare sind in der Personalabteilung erhältlich bzw. stehen auf der 
Website www.meduniwien.ac.at zum Download zur Verfügung. 

 
Bitte Kennzahl unbedingt anführen ! 
 
Sollten Sie Fragen zu den Ausschreibungen haben, so kontaktieren Sie bitte eine/n unserer 
Mitarbeiter/innen. 

 
Redaktionsschluss in der Personalabteilung für das nächste Personalmitteilungsblatt ist 

Dienstag, 11. November 2014, 15:00 Uhr 
 
 

mailto:personalabteilung@meduniwien.ac.at
http://www.meduniwien.ac.at/
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3 DRITTMITTELBEDIENSTETE 

An der Medizinischen Universität Wien ist in der Einrichtung Sammlungen und Geschichte der Medizin 
/ Josephinum eine Stelle einer / eines teilbeschäftigten (16 Wochenstunden) Kassakraft - Drittmittel 
(gemäß Kollektivvertrag – Verwendungsgruppe IIIa) voraussichtlich mit Dezember 2014 (befristet auf 
die Dauer von 1 Jahr) zu besetzen. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 745,60 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung 
tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  
Aufgabengebiet: Verwaltung (Kassakraft) 
Berufserfordernisse: Matura oder gleichzuhaltende Qualifikation. 
Gewünschte Qualifikationen: Kommunikativ, freundliches und gepflegtes Auftreten, hilfsbereit, 
Teamfähigkeit, gute Englischkenntnisse. 
Bei gleicher Qualifikation wird die Einstellung von Bewerbern/innen mit Erwerbsminderung gefördert.  
 
Bewerbungen schicken Sie bitte an:  
Mag. Dominika FLOMYN 
E-Mail: dominika.flomyn@meduniwien.ac.at 
 
Ende der Bewerbungsfrist: 26. November 2014 
 
 
An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Klinische Pharmakologie / 
EMTRAIN Project Office eine Stelle einer / eines halbbeschäftigten Projektassistentin / 
Projektassistenten - Drittmittel (gemäß Kollektivvertrag – Verwendungsgruppe IVa) voraussichtlich 
mit 1. Jänner 2015 (befristet auf die Dauer von 1 Jahr) zu besetzen. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 1.192,20 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung 
tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  
Aufgabengebiet: Sie werden für den administrativen Support eines europäischen Projektes namens 
EMTRAIN (www.emtrain.eu) zuständig sein, inklusive selbständige Büroorganisation, Dokumentation 
von Budgets und Projektaktivitäten, Support der Jahresberichterstattung, Support der 
Kommunikationsaktivitäten, Organisation von Meetings, Kommunikation mit den insgesamt                               
27 europäischen Projektpartnern (bestehend aus 12 Universitäts- und Forschungszentren sowie                         
15 pharmazeutischen Unternehmen) . Sie werden eng mit einem kleinen, erfahrenen und motivierten 
Wiener Team sowie erweitert mit einem großen europäischen Konsortium zusammenarbeiten. 
Berufserfordernisse: Erfahrung im Bereich von Office Management, Team Support, Finanzwesen und 
Buchhaltung, Event.  

mailto:dominika.flomyn@meduniwien.ac.at
http://www.emtrain.eu/
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Gewünschte Qualifikationen: Organisatorische Fähigkeiten, Finanzwesen (buchhalterisches 
Verständnis, vorzugsweise Erfahrung mit EU-Projektabrechnungen), ausgezeichnete 
Computerkenntnisse (insbesondere Excel), ausgezeichnete Englischkenntnisse. Vorzugsweise 
Erfahrung mit Website-Verwaltung (CMS Systemen), Social Media und Graphikprogrammen. 
Gegebenenfalls kurze Reisetätigkeiten erforderlich (verhandlungsfähig). 
Bei gleicher Qualifikation wird die Einstellung von Bewerbern/innen mit Erwerbsminderung gefördert.  
 
Bewerbungen schicken Sie bitte an:  
Mag. Christa JANKO 
E-Mail: christa.janko@meduniwien.ac.at 
 
Ende der Bewerbungsfrist: 26. November 2014 
 
 
 
 
 
 
 
 

mailto:christa.janko@meduniwien.ac.at
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4 MEDIZINISCHE UNIVERSITÄT GRAZ 

Wir suchen zur Erweiterung unseres ärztlichen Teams im Bereich der Gemeinsamen Einrichtungen / 
Allgemeine Intensivstation ab 01.02.2015 eine/einen 
 

Fachärztin/Facharzt 
für Kinder- und Jugendheilkunde 

mit absolviertem Additivfach „Pädiatrische Intensivmedizin und Neonatologie“ 
 
Aufgaben/Ziele: 

• Klinische Versorgung und Betreuung der PatientInnen im Bereich der Gemeinsamen 
Einrichtungen / Allgemeine Intensivstation 

• Absolvierung von Journaldiensten 
• Absolvierung von Bereitschaftsdiensten 
• Mitwirkung und Teilnahme an klinikinternen Fortbildungsveranstaltungen und 

Besprechungen 
• Organisationsaufgaben, Mitarbeit bei Forschungsprojekten im Bereich der 

Gemeinsamen Einrichtungen/Allgemeine Intensivstation  
• Unterstützung bei Lehrveranstaltungen und Prüfungen nach Maßgabe der 

gesetzlichen Möglichkeiten 
• Unterstützung bei der Betreuung von Studierenden nach Maßgabe der gesetzlichen 

Möglichkeiten 
 
Anforderungen: 

• Abgeschlossenes Studium der Humanmedizin 
• Abgeschlossene Facharztausbildung (Kinder- und Jugendheilkunde)  
• Absolvierte Ausbildung im Additivfach „Pädiatrische Intensivmedizin und 

Neonatologie“ 
• Praktische und wissenschaftliche Erfahrung in Pädiatrie einschließlich 

Intensivmedizin erwünscht 
Unser Angebot: 

• Wir bieten Ihnen ein offenes und freundliches Arbeitsumfeld, eine 
verantwortungsvolle Tätigkeit in einem jungen hoch motivierten Team und ein 
herausforderndes Aufgabengebiet. 

Gehaltsschema: SI/9 (EUR 3.604,40) zzgl. ärztliche Honorare, abhängig von Vordienstzeiten 
 
Kontakt: 
Das Land Steiermark und wir als Unternehmen im Alleineigentum des Landes Steiermark streben eine 
weitere Erhöhung des Frauenanteils an und laden daher besonders Frauen zur Bewerbung ein. 
 
Ihre Bewerbung richten Sie bitte an den Bereich Personalmanagement, Auenbruggerplatz 15,                    
8036 Graz oder via E-Mail: bewerbungen@klinikum-graz.at 
 
Nähere Auskünfte erhalten Sie von Univ.-Prof.Dr. Christian Urban, Vorstand der Universitätsklinik für 
Kinder- und Jugendheilkunde Graz (Tel. 0316/385-12605). 

mailto:bewerbungen@klinikum-graz.at
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Die Medizinische Universität Graz ist eine junge Organisation mit traditionsreichen Wurzeln, die sich 
an den Werten einer nachhaltigen und umfassenden Gesundheitsversorgung orientiert.  
Rund 2.200 MitarbeiterInnen arbeiten in Forschung, Lehre und PatientInnenbetreuung zum Wohle der 
Gesundheit der Menschen.  
Folgende attraktive und anspruchsvolle Position wird besetzt: 
 

Ärztin/Arzt in FachärztInnenausbildung 
(Verwendungsgruppe B1) 

Universitätsklinik für Radiologie, Klinische Abteilung für Allgemeine 
Radiologische Diagnostik, bis FachärztInnenabschluss, längstens 7 Jahre 

 
Kernaufgaben: 

• Klinische Versorgung von ambulanten und stationären PatientInnen 
• Mitwirkung bei und Durchführung von Forschungsprojekten und klinischen Studien 
• Wissenschaftliche Tätigkeit auf dem Gebiet der Allgemeinen Radiologie (im Speziellen 

onkologische, Mamma- und kardiale Radiologie) 
• Selbständige Erstellung von Publikationen/Präsentationen für (inter-)nationale 

Fortbildungsveranstaltungen 
• Mitwirkung und Unterstützung in der universitären Lehre/Betreuung von 

Studierenden 
 
Fachliche Anforderungen: 

• Abgeschlossenes Studium der Humanmedizin 
• Absolvierte Gegenfächer (Pflicht- und Wahlnebenfächer) von Vorteil 
• Wissenschaftliches Interesse und Erfahrung in der Durchführung von Klinischen 

Studien/wissenschaftlichen Projekten von Vorteil 
• Kenntnisse und wissenschaftliche Kompetenz auf dem Fachgebiet der Radiologie 

(insbesondere kardiale und onkologische Radiologie von Vorteil) 
• Klinische Vorerfahrung 

 
Persönliche Anforderungen: 

• Sorgfältige, genaue und verlässliche Arbeitsweise 
• Hohe Belastbarkeit 
• Teamorientierung 
• Kommunikative Kompetenz 

 
Für diese Position bieten wir Ihnen ein kollektivvertragliches Mindestentgelt (auf Basis 
Vollbeschäftigung) von EUR 3.152,29 brutto zuzüglich allfälliger sonstiger Entgeltbestandteile.  
 
Wir bieten Ihnen ein offenes und freundliches Arbeitsumfeld, eine verantwortungsvolle Tätigkeit in 
einem engagierten Team und ein herausforderndes Aufgabengebiet. Zur Förderung Ihrer Potentiale 
offerieren wir Ihnen ein umfassendes, kostenloses Weiterbildungsangebot im Haus. 
 
Bei entsprechendem Erfolg sind längerfristige Entwicklungsmöglichkeiten durch den Abschluss einer 
Qualifizierungsvereinbarung möglich. 
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Bei Fragen steht Ihnen Univ.-Prof. Dr. Michael Fuchsjäger, Leiter der Klinischen Abteilung für 
Allgemeine Radiologische Diagnostik der Universitätsklinik für Radiologie, gerne zur Verfügung. 
Kontakt: michael.fuchsjäger@medunigraz.at, Tel.: +43/316/385-12411. 
 
Bitte übermitteln Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen mit der Kennzahl W19 ex 2014/15 bevorzugt via 
E-Mail an: personal@medunigraz.at bzw. an die Postadresse: Medizinische Universität Graz, 
Organisationseinheit für Personalmanagement und Recht, Auenbruggerplatz 2, A-8036 Graz.  
Die Bewerbungsfrist endet am 05. November 2014. 
 
Die Medizinische Universität Graz erhöht den Anteil von Frauen in Organisationseinheiten, in denen 
Frauen unterrepräsentiert sind, insbesondere beim wissenschaftlichen Universitätspersonal und in 
Leitungsfunktionen. 
Daher laden wir qualifizierte Frauen zur Bewerbung ein. Bei gleicher Qualifikation werden Frauen 
vorrangig aufgenommen. Darüber hinaus sind wir bemüht, Personen mit Behinderungen bei 
geeigneter Qualifikation einzustellen und freuen uns über diesbezügliche Bewerbungen.  
www.medunigraz.at/stellen 
 
 

mailto:michael.fuchsj%C3%A4ger@medunigraz.at
mailto:personal@medunigraz.at
http://www.medunigraz.at/stellen
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